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Eingangsandacht Syn Holzhauſen Syn Fiſcher begrüßt
den vom Königl Konſiſtorium nach dem Beſchluß der letzten Pro
vinzialſynode vorgelegten Entwurf eines kirchlichen Aus
weiſes der den Konfirmierten in die Hand gegeben werden
ſoll Er ſoll ohne künſtleriſchen Schmuck und ſeelſorgeriſche Be
werbungen Raum für kirchliche Gedenktage und für Notizen über
Verzug der Jnhaber in andere Gemeinden bieten Die Ausweiſe
müſſen unentgeltlich abgegeben werden Der Antrag der Finanz
tkommiſſion hierfür 840 Mark jährlich zu bewilligen wird ange
nommen Aus dem Geſangbuchfonds werden für das Frauen
heim in Groß Salze 5000 Mk für die Magdeburger
Stadt miſſion zur Vorbereitung des Baues eines Jugend
heims in Rückſicht darauf daß dies auch für die Provinz Segen
bringen wird 1000 Mk für die Pfeifferſchen Anſtalten in
Cracau zur Tilgung ihrer drückenden Schuldenlaſt und zur Er
möglichung der Ausdehnung ihrer ſegensreichen Arbeit an den
Krüppeln deren Unterhalt ſonſt der Armenverwaltung zur Laſt
fällt 3000 Mk für die Stadt miſſion Halle eine Jubi
läumsgabe von 10 000 Mk für die Pfarrtöchterſtiftung
zur Erhöhung ihres Kapitals auf 60 000 Mk eine Schlußgabe von
9100 Mk für die Gemeinde WerbenStöntzſch und Oelſen zur Be
ſoldung der Geiſtlichen die aus Sachſen und SchwarzburgRudol
ſtadt zur Abhaltung der Gottesdienſte kommen müſſen je 300 und
200 Mk für 1911 bewilligt Für die Gabe an die Pfarrtöchter
ſtiftung dankt Syn Opitz namens der Pfarrer 6131 Mk werden
zur Verfügung des Provinzialſynodalvorſtandes überwieſen Ab
gelehnt werden die beantragten Anterſtützungen für den Chriſt
lichen Verein junger Männer in Halle und für das Gemeindehaus
in Stützerbach aus grundſätzlichen Bedenken trotzdem die Pro
vinzialſynode die Bedeutung beider Angelegenheiten hochſchätzt
Die Antragſteller werden auf private Wohltätigkeit verwieſen
Auch die Unterſtützung für den durch P Sannemann in Halle be
gründeten Schülerchor der den Studenten Gelegenheit zu prak
tiſcher Betätigung im gemiſchten Chorgeſang bietet und demnächſt
auch im akademiſchen Gottesdienſt beteiligt werden ſoll der auch
bereits Stipendien bis zu 400 Mark beſitzt wird abgelehnt weil
die ganze Sache noch zu jung iſt Doch nimmt die Synode von
den bisherigen Leiſtungen mit Befriedigung Kenntnis Ueber
den Antrag den kleinen Katechismus im Anhang des
Geſangbuches abzudrucken um der immer mehr ſchwindenden
Kenntnis des Katechismus entgegenzuwirken entſpinnt ſich eine
kurze Ausſprache Syn Thienhaus wünſcht daß in dem Geſang
buch das ſür alle Evangeliſchen gilt auch der Heidelberger Kate
chismus abgedruckt werde weil deſſen Bekanntmachung doch drin
gend nötig ſei Doch ſtimmt dem die Synode nicht zu Dagegen
wird der Abdruck des Lutherſchen Katechismus im Geſangbuch
genehmigt und 300 Mark aus dem Geſangbuchfonds dafür zur
Verfügung geſtellt Der vorgelegte Haushaltsplan des Geſang
buchfonds wird nach den Abänderungsvorſchlägen der Kommiſſion
mit 85 156,50 Mark in Einnahme und Ausgabe genehmigt

Eine längere Ausſprache die eine tiefgehende Meinungsver
ſchiedenheiten zutage treten läßt knüpft ſich an den vom Syn
Joſephſon eingehend begründeten Antrag der Geſangbuchkom
miſſion eine Ausgabe des Provinzialgeſangbuchs
mit künſtleriſchem Schmuck zu veranſtalten Bericht
erſtatter ſucht auch die Bedenken die vorgebracht ſind zu ent
kräften und bittet um Gewährung von 500 Mark zu den Vor
arbeiten Die Synode ſchließt ſich aber den von den Syn Fries
Hermes und Winckler geäußerten Bedenken Bilder möchten die
Aufmerkſamkeit von der Hauptſache ablenken die ſozialen Unter
ſchiede bei den Kirchgängern verſtärken da die zweifellos vor
liegenden Gefahren der Geſchmackloſigkeit wie in anderen Ländern
nicht vermieden werden können an und hält es nach dem Antrag
des Königl Kommiſſars für richtiger die Angelegenheit einer
noch zu bildenden Kommiſſion zur Prüfung vorzulegen Eine
billigere Volks ausgabe des Geſangbuchs herauszur
geben ſieht ſich die Synode bei der Unmöglichkeit unter den Preis
von 1,55 Mark herabzugehen nicht in der Lage

Dem Antrag der Kreisſynode Neuhaldensleben den Ver
trieb des Geſangbuchs durch Geſchäfte die
Schund und Schmutz führen zu hindern kann nicht ſtattge
geben werden weil der Synode wie dem Verl age der nur mit
Zwiſchenhändlern zu tun hat die Kontrolle unmöglich iſt Die
Synode empfiehlt aber perſönliche örtliche Einwirkung des Ge
meindekirchenrats bezw deſſen Sittlichkeitskommiſſion nötigenfalls
gegen die Schmutzliteratur die Jn anſpruchnahme der Ortspolizei
um die verderblichen Folgen der Senſations
prozeſſe zu beſeitigen wird auf den vom Syn Juſtizrat Elze
der ſeinen Standesgenoſſen auch einen Teil der Schuld gibt wes
halb auch die Anwaltskammer gegen die Rechtsanwälte im
MetternichProzeß disziplinariſch vorgegangen ſei begründen
den Antrag der Kommiſſion für kirchlich ſoziale Arbeit beſchloſſen
durch das Kirchenregiment dahin zu wirken daß in S 173 des Ge
richtsverfaſſungsgeſetzes die Worte kann ausgeſchloſſen werden
durch die Worte iſt auszuſchließen erſetzt werden und daß bei
Ausſchließung der Oeffentlichkeit wegen Gefährdung der Sittlich
keit auch Preßvertreter nicht zugelaſſen werden ſowie den ſäch
ſiſchen Preßverband und den Verein deutſcher Zeitungsverleger
in Hannover zu erſuchen daß ſie weiterhin auf unanſtändige Be
richterſtattung hinwirken Syn Oberſtaatsanwalt von Prittwitz
und Gaffron der ſachlich dafür war machte noch auf die Schwie
rigkeiten der Durchführung aufmerkſam

Es wird ſodann die Frage des kirchlichen Unterrichts
in den Fortbildungsſchulen behandelt Die Kreis
ſynode Wittenberg hatte auf Grund eines Vortrages von Syn
Schuſter die Einrichtung beſonderen kirchlichen Fortbildungs
Unterrichts beantragt der durch Ortsſtatut obligatoriſch gemacht
werden ſollte Syn Schuſter weiſt darauf hin daß der weit ver
breiteten Unwiſſenheit in religiöſen Dingen die durch den Kon
ſirmandenunterricht allein nicht beſeitigt werden könne gewehrt
werden müſſe Es handle ſich nicht um religiöſen Zwang ſondern
darum daß religiöſes Wiſſen erzeugt werden müſſe Zunächſt
ehle es wohl an Lehrkräften doch die würden geweckt werden
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können wie bei den Kindergottesdienſten bis die Kirche vielleicht
künftig einmal zu einem beſonderen Katechetenſtand käme Ge
neralſuperintendent D Jacobi führt dazu aus die Frage ſei eine
der größten und aktuellſten der Gegenwart Die Geiſtlichen ſehnen
ſich nach Mitarbeit in den Fortbildungsſchulen ohne Gedanken an
Unter oder Ueberordnung um nur die Jugend bei der Kirche zu
halten Aber die Vorſchläge des Syn Schuſter ſeien zurzeit un
durchführbar Die Geiſtlichen müſſen in Würdigung des Wortes
von J Müller Das Sittliche iſt das zum Bewußtſein ſeines
Selbſt gekommene Religiöſe am Geſinnungsünterricht beſonders
der ſogenannten Lebenskunde ſich beteiligen und dazu durch Bücher
und Kurſe ſich vorbilden Zu viel ſei von den durch die Tages
arbeit ermüdeten jungen Leuten nicht zu erwarten Die Haupt
ſache bleibe ja die Verbindung mit den Geiſtlichen und den kirch
lich chriſtlichen Ordnungen Der Landflucht könne durch Pflege
des Heimatſinnes gewehrt werden Ein großer Gewinn ſei es
ſchon wenn durch beſondere Andachten Gottesdienſte Vorträge
dargelegt werden könne daß alles Wiſſen aus der Knoſpe der
Religion hervorgehen müſſe dafür ſeien Lehrer und Schüler dank
bar Dafür müſſe auch der Gemeinde das Herz erwärmt werden
Syn Lorenz erklärt in intenſivem Konfirmandenunterricht müſſe
das Band zwiſchen Schüler und Geiſtlichen geſchloſſen werden
Jn beſtehende ſtädtiſche Fortbildungsſchulen ſei ſchwer hinein
zukommen dagegen ſei es wie in Weißenfels bei Neugründungen
möglich die Zulaſſung beſonderer Andachten zu erreichen Bei
ländlichen Fortbildungsſchulen dagegen iſt es möglich daß Geiſt
liche in Bürgerkunde bezw Lebenskunde und Deutſch im chriſt
lichen Geiſte unterrichten und es ſei wünſchenswert daß ſie es tun
Syn Walter wünſcht Gleichberechtigung der Geiſtlichen und Lehrer
im Fortbildungsunterricht Syn Schuſter weiſt darauf hin daß
bei der wünſchenswerten Abſchaffung des ſonntäglichen Zeichen
unterrichts die Gelegenheit zu ſonntäglicher Sammlung wegfällt
und ſtellt feſt daß grundſätzlicher Widerſpruch gegen ſeine For
derung ſelbſtändigen kirchlichen Fortbildungsunterrichts nicht er
hoben ſei Nach dieſen Ausführungen wird beſchloſſen das Königl
Konſiſtorium zu bitten die evang Gemeinden an ihre Pflicht zur
religiös ſittlichen Fortbildung ihrer ſchulentlaſſenen Jugend zu er
innern die Errichtung beſonderen kirchlichen Unterrichts da ins
Auge zu faſſen wo die Fortbildungsſchule der religiös ſittlichen
Förderung zu wenig Raum läßt beſonders aber auf das einmütige
Zuſammenwirken von Pfarrer und Lehrer mit gleichen Rechten
und Pflichten in den ländlichen Fortbildungsſchulen hinzuwirken

Der Antrag auf Erhöhung des Alters für den
Austritt aus der Landeskirche hinzuwirken wird ab
gelehnt weil die jungen Leute nach dem 14 Jahr noch mehr jedem
religiöſen Einfluß entzogen ſind die Abhängigkeit von dem Re
ligionsſtandpunkt der Eltern dann verhängert wird und bei Miſch
ehen große Schwierigkeiten eintreten werden

An den Antrag der Kreisſynode Nordhauſen betr Feuer
beſtattung Provinzialſynode möchte dahin wirken daß von
zuſtändiger Seite baldigſt die amtliche Mitwirkung der Geiſtlichen
bei Feuerbeſtattung geſtattet werde ſchließt ſich eine äußerſt leb
hafte Debatte an und eine Reihe anderer den gleichen Stoff
behandelnder Anträge kommt dabei zur Beſprechung Bericht
erſtatter Syn Dr Schmidt vertritt den Kommiſſionsbeſchluß mit
Rückſicht auf den Beſcheid des Ev Oberkirchenrates vom 25 Okt
1911 der nach Mitteilung des Königl Kommiſſars eine baldige
Anweiſung an die Geiſtlichen in Ausſicht ſtellt den Antrag der
Synode Nordhauſen als erledigt anzuſehen Der Antrag Mendel
ſon und Gen veranlaßt zum erſten Male während der gegen
wärtigen Tagung eine namentliche Abſtimmung Er lautet
Prov Syn wolle beſchließen den O K R zu erſuchen in dem die

Betätigung der Geiſtlichen bei Feuerbeſtattungen betreffenden zu
erwartenden Erlaß anzuordnen daß die Geiſtlichen nur bei einer
Feier im Hauſe mitwirken dürfen jede andere amtliche Mit
wirkung aber unzuläſſig iſt Der Antrag wird mit 63 gegen 52
Stimmen abgelehnt Ein Zuſatz hinter im Hauſe einzufügen

oder in einem für gottesdienſtliche Zwecke eingerichteten Raume
ſällt gleichfalls bei Stimmengleichheit von 60 für und 60 gegen
Für den Fall der Ablehnung des Antrages Mendelſon beantragt
Syn Graf Hohenthal Prov Syn bitte die Gemeinden an dem
durch chriſtliche Sitte geheiligten Brauch der Erdbeſtattung feſt
zuhalten Antrag wird angenommen Abgelehnt wird der An
trag Baarts Prov Syn hegt die Zuverſicht daß der Ev O K
R demnächſt eine zweck und zeitgemäße Anweiſung an die Geiſt
lichen betr Mitwirkung bei Feuerbeſtattung Evangeliſcher erlaſſen
wird Sie ſpricht aber auch die Erwartung aus daß alle be
ſonnenen ev Chriſten helfen werden dem Bruch mit der ehr
würdigen und geheiligten Sitte des Begräbniſſes auf dem Gottes
acker ſteuern zu helfen Damit geht ſie über die in dieſer Ange
legenheit geſtellten Anträge zur Tagesordnung über Ange
nommen wird ſchließlich der oben genannte Kommiſſionsbeſchluß
An der 1ſtündigen hochwogenden Debatte beteiligen ſich außer
dem Königl Kommiſſar die Synodalen Luther Mendelſon
Paſche Dr Lorenz D Waechtler Holzhauſen v Wedel Baarts
Dr Fiſcher Elze Richter und Glaſewald

Der Antrag der Synode Ermsleben auf Erhöhung des Alters
a rn Austritt aus der Landeskirche wird abge
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Syn Dr Schmidt begründet die Vorlage betr Beerdi
gung Andersgläubiger auf ev kirchl Begräbnisplätzen
Es handelt ſich dabei um ein Geſuch des Evangeliſchen
Bundes in der Provinz Sachſen daß in ſolchen Fällen die
beiden chriſtlichen Konfeſſionen einander wechſelweiſe in Ermange
lung eigener Friedhöfe ein nach dem Religionsgebrauch des Ver
ſtorbenen und unter Mitwirkung eines Geiſtlichen ſeiner Kon
feſſion zu feierndes Begräbnis nicht verſagen Der nachſtehende
Kommiſſionsbeſchluß findet die Zuſtimmung der Verſammlung
Prov Syn richtet an das Konſiſtorium die Bitte bei Geiſtlichen

und Gem Kirchenräten dahin wirken zu wollen daß ſie bei Be
erdigungen von Katholiken auf den ev kirchl Begräbnisplätzen
unbeſchadet der Wahrung des ev Jntereſſes alles vermeiden was
den kath Geiſtlichen ſowie den Leidtragenden gegenüber als Un
duldſamkeit und Härte erweiſt Betont wurde in der Debatte
u a einmal daß die Toleranz die man von katholiſcher Seite
fordere auch evangeliſcherſeits erwieſen werden muß anderer
ſeits aber auch daß es dem Gem Kirchenrat freiſtehen muß nach
ſeiner Kenntnis der Verhältniſſe und des amtierenden katholiſchen
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Geiſtlichen, die Rede auf dem Gottesacker zu verweigern nicht aber
den liturgiſchen Akt

Betreffs Notwendigkeit der Anlage von Kirchenheizun
gen hält Synode nach Referat des Syn v Zakrzewski nach wie
vor die Anlage von Kirchenheizungen nicht nur in großen ſon
dern auch in kleinen Städten und auf dem Lande für notwendig
und vertraut darauf daß das Konſiſtorium auch fernerhin für die
Notwendigkeit der Anlage von Kirchenheizungen in allen Kir
chen eintreten wird

Der Antrag der Verwaltungskommiſſion betr Mitverant
wortlichkeit des Küſters für die abgetrennten niederen
Küſterdienſte wird mit Rückſicht auf die geſetzlichen Beſtim
mungen abgelehnt

Endlich wird wegen Verwendung vorhandener Ueber
ſchüſſe der Pfarrkaſſen des Konſiſtoriums gebeten ohne
Aenderung der vorhandenen geſetzlichen Lage Anträgen von
kirchlichen Körperſchaften die darauf zielen ſoweit als möglich
entgegenzukommen

Der Schluß der Sitzung die ſich von 954 4 Uhr in angeregter
Verhandlung hingezogen hat wird mit der Erörterung verſchie
Jeſnt Geſchäftsordnung der Synode betreffenden Fragen aus
gefüllt

Nächſte Sitzung Montag 30 Oktober 9 Uhr
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Sport Nachrichten
Ringkampfſport Das Freiburger Tageblatt ſchreibt

Heinrich Eberle der erfolgreichſte Ringer Deutſchlands
in unſerer Zeit und bekanntlich ein Sohn der Stadt Freiburg
i Br er konnte ſich hier von den Erträgniſſen ſeiner Kraft ein
hübſches Eigenheim kaufen hat die Sommermonate wo der
Ringkampf ganz ruht dazu benutzt um ſich von neuem ſorgfältig
zu tränieren Er beabſichtigt eine Herausforderung an alle
beſſeren Ringer Europas zu erlaſſen um zu beweiſen daß er noch
immer auf der Höhe ſeines ſportlichen Könnens ſteht Jn erſter
Linie will Eberle den ſächſiſchen Meiſterringer Willi Metzner
herausfordern der durch eine Broſchüre die Kräfte und Kampfes
art des Freiburger Herkules herabſetzte und deshalb auch wegen
deſſen Beleidigung verurteilt worden iſt

Stfandesamts Iachrichten
Halle Nord 28 Oktober 1911

Aufgeboten Der Aſſiſtenzarzt Dr med Wilhelm Bloſen
Görlitz u Margarete Müller Viktoriaplatz 1

Eheſchließungen Der Wärter Johann Hermann u Eliſe
Rattaly Saalwerderſtr 5 Der Zigarrenmacher Friedrich Ecke
Göbenſtr 9 u Emilie Wehlau Hardenbergſtr 23 Der Poſtbote
Wilhelm Terre Delitzſch u Jda Gehſe Advokatenweg 31 Der
Apothekenbeſitzer Friedrich Schmitz Werden a u Eliſabeth
Helbig Blumenthalſtr 12 Der Maurer Guſtav Fiedler Cecilien
ſtraße 97 u Emma Reiher Leſſingſtr 8 Der Geſchirrführer Paul
Ochſe Seydlitzſtr 31 u Auguſte Müller geb Müller Seyplitz
ſtraße 31 Der Steindruck Maſchinenmeiſter Hermann Pritſchow
Schillerſtr 32 u Elſe Wöllner Talſtr 25 Der Arbeiter Otto
König Niemberg u Emma Schulze Hermannſtr 31 Der Kauf
mann Max Herzog Leipzig u Hedwig Müller Seebenerſtr 564a
Malermſtr Otto Feigler u Hedwig Teichmann Uhlandſtr 10 u 3
Der Schriftſetzer Karl Kämnitz Uhlandſtr 4a u Marie Götte
Triftſtr 10 Der Student der Landwirtſchaft Emil Klinkenberg
Leſſingſtr 32 u Engeling Bohlmann Emden

Geboren Dem Arbeiter Albert Deparade S Walter Körner
ſtraße 9 Dem Schloſſer Hermann Kupfer S Heinz Angerweg 8
Dem Bahnarbeiter Mar Heſſe S Max Gabelsbergerſtr 17

Geſtorben Des Maſchinenfabrikanten Adolf Hennig Ehefrau
Anna geb Schumann 56 Breiteſtr 23 Die Witwe Johanna
Hermann geb Henze aus Löbejün 73 Harz 44 Die Rentiere
Dorothee Zachaeus geb Refert 73 Gr Goſenſtr 8 Des
Arbeiters Paul Brandt S Guſtav 7 Mon Gabelsbergerſtr 4

Halle Süd 28 Oktober 1911
Aufgeboten Der Uhrmacher Albert Trenzinger u Anna

Wendler Taubenſtr 28
Eheſchließungen Der Kaufmann Hermann Walter Scharren

ſtraße 7 u Anna Tornau Poſtſtr 18 Der Tapezierer Willy
Pilling Mühlberg 5 u Margarete Schondorf Ratswerder 2
Der Kaufmann Adolf Quentin Magdeburgerſtr 1 u Frieda
Stünckel Leipzigerſtr 57 Der Steinſchleifer Oswald Weingardt
u Frieda Martini Streiberſtr 27 Der Eiſendreher Paul Trinks
Raffinerieſtr 33 u Anna Krenzien Raffinerieſtr 16 Der
Schneider Auguſt Schultze Gr Wallſtr 28 u Thereſe Sammt
leben Reideburgerſtr 9 Der Kaufmann Guſtav Reinecke Kirch
hain u Elsbeth Maus Steinweg 27 Der Brauer Otto Täſchner
Steinweg 36 u Hedwig Städtler Gr Sandberg 12 Der Tiſchler
Kurt Seibt Am Bauhof 3 u Marie Mennicke Friedrichsſchwerz

Geboren Dem Gärtner Max Froncher aus Kockwitz S Sieg
fried Klinik Dem Uhrmacher Adolf Koch T Gerda Bernhardy
ſtraße 3 Dem Händler Traugott Bockliſch S Willy Fiſcher
plan 4 Dem Arbeiter Otto Zeiſing T Elly Spitze 32 Dem
Kaufmann Friedrich Hartmann S Günther Steinweg 38 Dem
Bureaubeamten Oskar Lehmann T Annelies Zwingerſtr 5
Dem Arbeiter Robert Oehmichen S Otto Steinweg 50 Dem
Schloſſer Franz Wittſack S Willy Thüringerſtr 23 Dem Buch
halter Emil Beyer T Hildegard Wörmlitzerſtr 4

Geſtorben Des Metalldrehers Karl Schumann S Kurt 2
Unterplan 8 Anna RNelle 17 Charlottenſtr 10 Der FleiſcherJ

meiſter Fritz Mürche aus Pretzſch 33 Prinzenſtr 11 Minna
Günther 16 Eliſabeth Krankenhaus Des Hausdieners
Friedrich Kärſch gen Kleine T Charlotte 3 Wochen Frieſen
ſtraße 27 Des Sattlers Robert Litzka Ehefrau Minna geb Jenke
41 Ludwigſtr 51

Auswärtiges Aufgebot
Der Stellmacher J O Nunſchkofsky Halle u E D Steiding

Friedrichroda
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Amkliche Bekannkmachnngen

Aeffentlicher Seefſch Verkauf

Dis auf weiteres werden an jedem Mittwoch
von vormittags S Uhr bis nachmittags 2 Uhr
zum erſten Male am Mittwoch den I November
d Js auf dem Hallmarkt Seefiſche und zwar
kleiner Schellfiſch Kabeljau Seelachs und Gold
barſch beſte friſcheſte Ware zu ganz billigen
Preiſen an jedermann und in jedem Quantum
verkauft Die Preiſe ſind an der Verkanfsſtelle

angeſchlagen
Halle a den 30 Oktober 1911

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der auf dem Stadtgottesacker belegene Grabbogen Nr 66

durch Erbgang auf den Kaufmann Hermann Zwanzig über
gegangen hefindet ſich ſeit Jahren ohne jede Pflege und bedarf
dringend einer gründlichen Ausbeſſerung Jn dem Grabbogen
nd zuletzt beerdigt worden

Der Oberlehrer Profeſſor Dr Karl Auguſt Weber
der Privatmann Julius Schimmelpfennig
Jva Chriſtiane Zwanzig und
die verwitwete Frau Paſtor Zwanzig Natalie Ferdinande

geb Stiſſer
Die berechtigten Jnhaber des Grabbogens werden erſucht

ihren Verpflichtungen zur ordnungsmäßigen Jnſtanderhaltung des
Bogens bis zum 9 Dezember 1911 nachzukommen widrigenfalls
das Recht an dem gedachten Grabbogen erliſcht und zur freien
Verfügung an die Stadtgemeinde zurückfällt

Halle a den 26 Oktober 1911
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die auf dem Nordfriedhoſe belegenen Erbbegräbnisſtellen

Kr 205 am 7 Juni 1872 an den Kaufmann Wilhelm Sauerbier
verliehen

Nr 379 am 5 März 1880 an den Schmiedemſtr Hermann Vogt
verliehen

Nr 40 und 43 am 21 Januar 1859 bezw 17 Mai 1859 an Frau
Amtmann Wilhelmine Schmidt verliehen

Nr 206 am 7 Juni 1872 an den Rentier Wilhelm Gebhardt
verliehen

Nr 358 am 14 Juni 1878 an Fräulein Marie Friederike Dörrſtock
verliehen

Nr m e e 8 Juli 1856 an den Rechnungsrat Leißring ver
ehen

Nr 224 am 25 März 1873 an die Witwe Stock geb Bettziege
verliehen

Kr 258 am 20 Februar 1874 an Fräulein Marie Hermann
verliehen ſpäter mit allen Rechten und Pflichten auf
den Buchbindermeiſter Wilhelm Löwenberg über
gegangen

Nr 285 am 7 Mai 1875 an den Glaſermeiſter Edmund Fritſche
verliehen

befinden ſich fortdauernd ohne Pflege
Wir erſuchen die berechtigten Jnhaber dieſer Stellen ihren

Verpflichtungen zur ordnungsmäßigen Jnſtandſetzung der Grab
ſtötten bis zum 9 Dezember 1911 nachzukommen widrigenfalls
die Stellen mit allem Zubehör zur Wiederbelegung eingezogen
werden

Gleichzeitig werden die Beſitzer bezw Angehörigen der nach
ſtehend aufgeführten Erbbegräbnisſtellen
Rr 154/155 am 19 Februar 1869 an den Rentier Friedrich Jung

verliehen
Nr 256/257 am 27 Dezember 1873 an den Maurer Karl Göhre

verliehen
Nr 244 am 27 Juni 1873 an Frau Chriſtiane Kunze geb Zinke

verliehen
Nr 532 am 17 Juli 1884 an Fräulein Emma Lölhöffelwon

Löwenſprung verliehen
Nr 192 27 en November 1871 an Dr med Oskar Dümke ver

n

auſgefordert dieſe Grabſtätten von Unkraut zu reinigen bezw in
Stand zu ſetzen und zu pflegen widrigenfalls die Grabſtellen ein
geebnet und zur gegebenen Zeit zur Wiederbelegung eingezogen
werden

Salle a den 26 Oktober 1911

d

Der Magiſtrat

Kgl Univ Poli Klinik
für Zahnkrankheiten

Am Montag den 30 Okt beginnen die Winterkurſe
Die Abteilung für Zahnziehen iſt geöffnet täglich von 9 Uhr
Domplatz I Die Abteilung für Füllen der Zähne iſt geöffnet
von Montag bis Freitag nachmittag 4 Uhr Domplatz J Di

e r v rerStiftzähne Brücken c ge et t von 12Bernburgerſtraße 3 Rückgebäude I ß nhr

T TT7 VG Prwat behranstat zu

EFernund u Damenscneilere

Enge beberer Ppay Lina Nüchterlein
Halle a Barfüßerſtraße 2

Zweck des Unterrichts iſt die Damen im Zuſchneiden
und in der Anfertigung von Garderobe ſoweit augzubilden
daß ſie die Garderobe für ſich und ihre Familie ſelbſt anfer
tigen können

Die Unterrichtsſtunden ſind folgendermaßen eingeteilt

Kurſus I Rontag Rittwoch Freitag vormittags

anſes i Ansen Amgeieg Scichen ine
u i üe

Anmeldungen werden jederzeit entgegengenommen

Bekanntmachung
In der Königlichen Univerſitätspfychiatriſchon und Nervenklinit

JuliusKühnſtr erhalt Unbemittelte die an Lähmungen KrämpfenRervenſchmorzen an Gemütsverſtimmung und dergleichen leiden
unentgoltlich ärztliche Hilfe und zwar
Frauen Montags Mittwochs und Freitags
Mänuner Dienstays Donnerstags und Sonnabends vormittags

Die Direktion

von
11 12 Uhr

Unterricht

Chemle Schule für Damsr

M IIIIIIITäProspekte und Naheres durch Fachsohuls
Dr S Gärtner Katſo a S Mühlweg

Verwattunss
e

h

Pros per

Grunästücke

Wer günſtig u verſchwiegen
il ſein Grundſtück Ge

ſchäft Fabrik Gut Ziegelei
Sägewerk Molkerei ſowie
Spekulationsobjekte verkauf
will wende ſich innerhalb 3
Tagen an Karl Lüdicke
poſtlagernd Halle a S Für
zahlungsfäh Käufer koſten
loſer Nachweis

Zu pachten geſucht
Gu von 250 bis 300

Morgen

Thüringen Kreis Halle S oder
Mer eburg Gefl Angebote B R
9294 an Rudolf Moſſe Halle S

Gasthof
mit Saal in Stadt im Saalkr f
49000 Mk bei 10000 Mk Anz zu
verkaufen Alles in beſtem Zu
ſtande flottes Geſchäft Kapital
kräftige Reflekt wollen w Adreſſ

ig

unter B T 9268 an Ruddolt
Mosse Halte einſenden

Geldverkehr

10000 n
II Hypothek auf mein ſehr gut
rentables neues Wohnhaus in
der Altſtadt ſofort oder ſpäter ge
ſucht Gefl Offert unter B O
9274 an Rudolf Wosse Halle
Mehrere Millionen Mark
ſind auf gute Objekte auch ſolche
mit gewerblichem Charakter unter
günſtigen Bedingungen hypothe
kariſch anzulegen renwerd nur Anträge von 50000 M
aufwärts Offerten unter U W
1679 an Haasenstein e Vog
leer Cöln erbeten
10000 Mk
als II Stelle auf hochrentables
neues Hausgrundſtück in Stadt
mitte von gutſituiertem Hand
werksmeiſter geſucht Gefl Off
unter B R 9273 an Rucdolt
Mosse Halle

Vermietungen

Grosser Laden
evtl mit Viederlage

Rannische Str 71
ſof oder pät zu verm Näheres

Gütcheuſtr 20 Baukontor

a Lacken
D mit Ladenſtube und Lager

Wörmlitzerſtraße 6 u

O

99 99 99

a Schmalz Pfd 58PfS

0

Große Ulrichſtraße 32

Lehrling
mit guter Schulbildung für das

kaufmänniſche Bureau
eines größ Jnſtallationsgeſchäfts
für Zentralheizung und Lüftung

ſowie Gas u Waſſeranlagen
zum l 4 12 oder früher geſucht
Angebote unter B C 9295 an
Kuckolf Mosse Halle erbeten

Stellen Gesuche
Männliche

Verheirateter Landwirt ſucht
zu ſofort

Stellung
als Reiſender in Feuer Hagel
oder Getreide Düngemittel
branche Offerten sub A s 340
an Rucdolt Hosse Magde
burg erbeten

Jeihblioirg

Dienſtmädchen
21 J alt gut empfohlen ſucht
Stellung in beſſerem Hauſe zum
l Januar Lohn 80 Tater Off

S J t

W S
2 227

n r

d c Se z J

6Gharakter Puppen

z 0 t
vis 30 At

S
Halle a Leipzigerstr 90

7

Unsere

Unerreichte Auswahl

Puppen Reparaturen
Wwerden sachgemäss ausgetührt

C F Ritter
G m b 41

Mitglied des Rabattsparvereins

Puppen Ausstellung
ist eröffnet

unter P 5372 an d Exp d tag

Billigste Preise

Ich bin ſehr billig
Pfd Doſe Erbſen extrafein 85 Pf

Stangenſpargel 110
Erdbreren Ia 100

ſd 62Pf Ia mag kleine Schinken Pfd 120Pf

Otto Gottschalk

7

Großer

Anſchluß Hof parterre

cſchü

auchzu Bureaus u Lagerzwecken geeignet
in beſter Geſchäftslage ca 220 qm groß mit elektriſchem

ſofort oder ſpäter zu vermieten
Näheres J BRiumenthnal sur

99 tg Ranm

Halberſtädterſtr 1 Hof I

Gr Steinstr 2
7 Zimmer Kammer Küche Speiſe
kammer Bad 2 Balkon Parkett
boden Gas u elektr Licht u reichl
Zubehör 1 4 12 zu bez ehen

Gr Steinſtr 23 Laden
Seehbenerstr 50 a

5 Zimmer Küche Jnnenkloſett
uſw ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Preis 600 MConrad Hrebinger Burgſtr 50

Fernſprecher 3019

Paradeplatz 5 pt
hochherrſchaftl Wohnung große
hohe ſonnige Räume vollſtändig
renopiert mit reichlichem Zubehör
und Garten Zentralheizung elektr
Licht ſofort oder ſpäter zu vor
mieten durch Oskar Knoche
Krauſenſtr 27

Gr Steinstr 23
5 Zimmer Kammer Küche Speiſe
kammer Bad 2 Balkon Parkett
boden Gas u elektr Licht u reichl
Zubehbr 1 4 12 zu beziehen

7 Zim m Bad Mädchen
kamm Burſchenſtb Jnnen
kloſſet Gas elektriſch Licht
und reichliche Nebenränme
infolge Auslandskommando

4 ſofort zu vermieten Preis
1350 Mk pro anno Näheres
Königſtr 79 Hof Kontor
Beſichtigung jederzeit

lam gurhalſt v 0lherrſch Wohn
Balk Mochk Badez Spfk

Jnnenkl u reichl Zubeh ſofort

Wolnung
5 Zim Küche Bad AJnnenkl u
Zubeh Richard Waguerſtr 43
7 oder ſpät zu verm NähHausmann daſelbſt oder
Poſtſtr 16 im Bankgeſchäft

Hiets es nen
Solider Kaufmann ſucht per

1 November 1911 in ebenſolcher
Familie freundliches immer
Morgenſonne evtl mit Neben

gelaß als Schlafraum und mög
lichſt mit Mittagstiſch Off mit
Preisangabe unter V 5357 an
die Exped d Ztg ſofort

Oktene Stellen

Männliche

Elektromonteure
welche vollſiänd ſelbſtändig elektr
Lichtanlagen verlegen können bei
dauernder Stellung geſucht

A Florin Nachfl Stettin
3 bis 5 täglichNebenverdienſt durch häusl häusl

Schreibarbeit Versandhaus Möer
kur Brandenburg a Havel

Oeffentl Arbeitonachweis

Halle a Salzgrafonſtr 2
a Vermittluugvon Asbett jeder Art f Arboit
gober nnd Arbeitnehmoer

Gebffnot au Woerktagen von
1 und 6 Uhr

Sonnabend von 8 Uhr
Abteilung für das Gaſtwirtsgewerbe

an Worktagen v 83 1 u 3 6Uhr
Sonntags von 11 18 Uhr

Die Vorwaltung

Für Kranken u
Worhenpflege

ſucht alleinſtehende Frau Be
ſchäftigung

Frau Kolze Fleiſcherſtr 2
Als Hausdame o geb ItterAls Hausdame Dame Witwe

periekt im Haushalt und Küche
Stellung in frauenloſem Hauſe
oder bei älterem Herrn Gef Off
unter G 414 an die Exped

Verkäufe

vSalon unßbaum
2Soſa 6Volſterſt I Damenſchreib
tiſch 1 Spiegel 1 Auftritt mit
Baluſtrade 2 Tiſche billig zu
verkauf Zu erfrg Merseburg
Voſtſtraße 1 F Etage

I

offeriert in Waggons u Fuhren
billigſt Friedr Brandt,

Diemitz Telephon 1639

Wasohgoetässe
dauerhaft u billig größte Ausiv
Böttcherel Schülershof l dicht am
Plarkt 5 Rabatt Gear 1878

Stohol Desset I Prallne
vorzüglich im Geſchmack nur
eigener Fabrikation empfiehlt
Carl Booeh Seertie 3 Lirn

Leipzigerſtr 61/62

Ein 2jähr Fohlen
däniſcher Schlag Blauſchimmel
zu verkaufen

Holleben Burg Nr 10
2 pfustermüde Vierde

paſſend für Landwirte ſind
zu verkaufen Gefl Angebote
unt B U 82609 an Rudolf
Monse Halle erbeten

Redegewandter fleissiger Akquisiteur
mit la a findet ſofoxt hohen VerdienſtZu erfragen SaaleZtg Gr rauhaubſtrafe 17

58
Ia Palmbutter Kunerol

2

STalamtſtraße 7
hähmasthl en Beparatren

fachgemäß bei
Wilh Münster Marktvplatz24

Vhotogr Aufnahmen Ver
größerungen Amateurarb fert
Gastler Phot jetzt Lindenſtr 66

Zur Wöäſche Anfertigung
empf Stickereien und Einſätze
beſter Fabrikate Madeirahand
ſtickereien als Hemden Paſſen
Garnituren Taſchent Hand
klöppeleien wie Spitzen Ein
ſätze Eckon u dgl in gr Auswahl

59 Rab Thomaſiusſtr 8 III r

Wäſche z Waſchen wird ange
nommen C Holdsehuh Friedrich
roda i Th Hauptſtraße 7

1500
Feldbakugleis
mit Transportwagen Lowfis
Drehscheiben alles im besten
Zustande werden billig ver
kauft oder auf Wunsch auch
vermietet Anfragen unter
L Z 920 befördert die Fxped
dieses Blattes

50000 Ztr friſche Schnitel

offeriert nach allen Stationen
8 Schau l Charlottenburg

Suarezſtr 45 Tel Charl 3430

Bruchbänder

e

gewiſſenhaite fachkund Ausführg
Auf Wunſch Beſuch d Wohnung

E Kertzscher
Vandagen und Gummiwaren
untere Leipzigerſtr Tel 1694
Vierter Laden n Ecke Poſtſtraße

Jch litt an dauernder Stuhl
verſtopfung verbunden mit hef
tigen Kopfſchmerzen u Blutwal
lungen ſowie hartnäckigem

Magenteiden
Durch eine Hauskur mit Altbuch
horſter Mark Sprudel Starkquelle
Jod Eiſon Mangan Kochſalz

guelle wurde ich von meinem
Leiden in wenigen Wochen befreit
Tauſend Dank C Aerztl
warm empf Fl 95 Pf Engros
Wilh Hoefer Geiſtſtr 59 60 Jn
der Bahnhofs u LöwenApotheke
bei H Pfuhl Ludw Wuchererſtr 76
H Schulze Bernburgerſtraße 32
H Stitz Nechf Gr Steinſtr 33
M Rädler Ranniſcheſtr 3 Osk
Ballin jr Leipzigerſtr 63 Br
Berthold Gr Steinſtr 48 Paul
Fritzſche Delitzſcher Str

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
Halle J am Leipziger Turm

Königſtr 1
II Alte Promenade Roit

bahn
411 Moritzzwinger

IV Salzgrafenſtr 2 Leſehallo
V Vor dem Steinthor

Walhalla
Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee
e Weh

Fleiſchbrühe vSelterwaffer Fla ode
Limonade asBraunbier

in Halle 1 u IV auch Suppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
max Heringe a Port zu 18 Pfg

Marken zu 5 Pfg wolche ſtch
befondors zu Geſchenken u Unter
ſintzungen eignen u in den fünf
Hallen verwendet werden kbnnen
ſind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L Barthſtraßeso und bei Herrn A Mö
bins Ritterſtraßo 5 J zu haben
Letztorom iſt auch die Geſchäfts
leitung und Kaſſenverwaltung
übertragen

Kaufgesucho

lle Sorten Felle
Gebr Donrein 2
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